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Rathsprotocoll 
 
Zur Sitzung am 2. Juli 1839 in Oeconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Fr. S. Reißer in Urlaub abwesend 

〃 Magistratsrath Haydinger, vorsitzend 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 Oekonomierath Woisetschläger 

〃 〃 〃 Grasl, abwesend 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 Sekretär Knoll  

〃 Bürger-Ausschuß Roman Jaeger v. Waldau 

〃 〃 〃 Jos. Neckhaim 

〃 〃 〃 Jos. Springer 
 
Referat des Hrn. Mag. Rathes Maurer. 
 
N. 3755. Josef Kochlöffel N. 108 in Aichet bittet um den Unterstand. 
Wird demselben der Unterstand im Bruderhause gestattet. 
 
N. 3817. Protokoll über die Vorlage des abgeänderter Planes samt Vorausmaß und Kostenanschlag 
wegen eines neuen Brunnchores in Ennsdorf. 
Ist das Augenscheins-Koõnsprotokoll samt dem ersten Plane, Vorausmaß u. Kostenanschlag, dann 
dieser abgeänderte Plan samt Vorausmaß u. Kostenanschlage dem k.k. Kreisamte mit der Bitte um 
die Bewilligung der Herstellung dieses Brunnchores mittels Bericht vorzulegen. 
 
N. 3819. Das Expedit zeigt an daß die Ratzinger'schen Eheleute den Kaufvertrag vor dem städtischen 
Grund u. die Erklärung wegen des Steinbrechen erst dann unterschreiben, wenn die letztere nach 
dem ihnen vorgetragenen Entwurfe ausgefertiget seyn wird. 
Ist die fragliche Erklärung nach dem in der Sitzung vom 6. März d.J. vorgebrachten u. dortmahls 
genehmigten Entwurf mit dem Beisatze "erwiesener Maßen" zu ergänzen, unterfertigen zu lassen, u. 
mittelst Relation vorzulegen. 
 
N. 3829. Protokoll über die Licitation wegen Beischaffung des nöthigen Brennholzes in das 
Krankenhaus u. in den Unterstandshäusern. 
Dem M. V. F. Rechnungsführer u. dem Mathias Reder mit dem Anhange in Abschrift hinauszugeben, 
daß die Lieferung dieses Holzquantums nach den eingegangenen Bedingungen u. die Zahlung nach 
gänzlicher richtiger Lieferung zu geschehen habe. 
 
N. 3831. Protokoll über die Licitation wegen Herstellung der Dachreparatur an der hiesigen 
Trivialschule am Berge. 
Unter Rückschluß der Kommunikate mittelst Bericht dem kk. Kreisamt vorzulegen. 
 
N. 3848. Protokoll über die Bitte um Gestattung des Unterstandes für Magdalena Handl. 
Wird der Unterstand im Bruderhause gestattet 
 
N. 4141. Kaßaamt zeigt an, daß die Witwe Stübinger an dem Standlgefällspachtschillinge pro Juni 20 
fl CMz rückständig sey. 
Die Restantin hierüber zu vernehmen. 



N. 4152. Protokoll über die Vernehmung des Maurergesellen Joh. Fischer in Betreff der im 
Bürgerspital nöthigen Reparaturen. 
Dieser Accord wird genehmiget u. ist daher eine Abschrift dieses Protokolls dem M. V. F. 
Rechnungsführer u. dem Joh. Fischer mit dem zuzustellen, daß ungesäumt zur Arbeit geschritten u. 
nach richtiger Verrichtung die Zahlung geleistet werde. Die Dach- u. Schlauchausbesserung ist 
besonders auf Tagzetteln zu bewerkstelligen. 
 
N. 3818. Protokoll über die Vernehmung des Johann Schiefermayr in Betreff der bisherigen 
Benützung des Hauses N. 21 in Aichet samt Garten. 
Bericht dahin zu anstellen, daß die Forderung der Anna Ernst nicht ganz für liquid anerkannt werden 
könne. 
 
Nach dem Referate des Hrn. Mag. Raths Maurer referirt der nun erschienene Hr. Magistratsrath 
Buberl. 
 
N. 3809. Leopold Pacher bürgl. Braumeister überreicht ad N. 2483 Plan und Kostenanschlag wegen 
Stützung seiner Straßenmauer in der Schönau. 
Dem k.k. Kreisamte mit Bericht vorzulegen. 
 
Nach diesem Vortrage verließ Hr. Magistratsrath Buberl die Sitzung. 
 
Referat des Hrn. Oekonomie Rathes Woisetschläger. 
 
N. 4158. Katzenbeißer, Landgerichts-Diener überreicht den Atzungskonto vom Monat Juni 1839. 
Dem Kaßaamte zur Zahlung pr 45 fl 13 1/2 xr CMz für Arrestanten u. 5 1/5 xr CMz für Schüblinge. 
 
Referat des Hrn. Oekonomie Rathes Kaindl. 
 
N. 3712. Johann Haider Steinmetzmeister bittet um Anweisung eines Vorschußes von 1000 fl CMz a 
Conto seiner Brückenbauforderung. 
Ist dieses Gesuche zur vorwortlichen Einbegleitung an h. Regierung dem kk. Kreisamte mit Bericht zu 
überreichen. 
 
N. 3736. Bauamtsverwalter Benedickt zeigt den Bedarf des Brennholzes für das Jahr 1840 zur 
Beheitzung der städt. Kanzelleien u. des Gerichtshauses, zu bittet um Anordnung einer Licitation. 
Licitation auf 12. Juli 1839 Nachmittag 3 Uhr anberaumt. 
 
N. 3793. Stadtpfarrer Himmelreich zeigt den durch Sturmwind verursachten Schaden mit der Bitte 
um schnelle Abhilfe an. 
Die Wiederherstellung dem Bauamtsverwalter aufgetragen. 
 
N. 3830. Lizitationsprotokoll wegen Beischaffung der Schotterfuhren für die im hiesigen Com. Bezirke 
befindlichen Coãts- u. Vicinal-Straßen. 
Ist dieses Protokoll zur Erwirkung der h. Regg̃sbewilligung mit Bericht dem kk. Kreisamte vorzulegen. 
 
N. 3737. Bauamtsverwalter Benedict überreicht einen Kostenanschlag zur Erstellung eines Patent-
Rauchausführungs-Apparats in dem städt. Hause N. 96. 
Dem Bauamtsverwalter die Anschaffung dieses Apparates u. nach erfolgter Abhülfe die Vorlage des 
Kontos aufgetragen. 
 
 



N. 4161. Wochenliste über verrichtete Maurerarbeiten am 24., 25. u. 26. Juny 1839 per 5 fl 15 xr 
W.W. 
N. 4162. Wochenliste über verrichtete Zimmermannsarbeiten vom 24. bis 28. Juni 1839 pr 1 fl 15 xr 
W.W. 
N. 4163. Wochenliste über verrichtete Zimmermannsarbeiten vom 24. bis 28. Juny 1839 über 37 1/2 
xr W.W. 
N. 4164. Wochenliste über verrichtete Handlangerarbeiten vom 24. bis 28. Juny 1839 per 12 fl 36 xr 
W.W. 
Uiber geschehene Revision dem Bauamtsverwalter zur Zahlung angewiesen. 
 
Woisetschläger Oek. Rath 
Kaindl Oek. Rath 
 
Knoll Sekretär 


